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„DAS EISMEER IN MIR.“

„Ich stehe vor dem Gemälde. Will es unergründlich untersuchen. Traue 
mich näher ran. 

Wärme schwindet, die Kälte fasst nach mir. Ich erstarre. 

Die spitzen Eisschollen türmen sich im Mittelpunkt der Komposition. 
Gewaltig und tötend. (…) Einsamkeit und Verlorenheit quälen sich wie 
Geister durchs Meer. 

Reste des Schiffsmasts schauen wie Hilfsschreie aus dem Eis. (…) 

Im Hintergrund liegt Staub und unendliche Leere. (…) Das Eismeer schläft 
nie, doch es träumt. (…)“  

Lisa 15 J. [aus: Jordan (2007). Das Eismeer in mir. Hamburger Kinderbuch]
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HISTORISCH

Hippokrates (460-377 v.Chr.) / Corpus hippocraticum:

„Depression“ :

..ihn befällt Angst, 

er scheut das Licht und die Menschen, 

liebt das Dunkel (…) 

Schreckbilder (…) 

furchterregende Träume …
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NATIONALE DIMENSION 
(NAT.VERSORGUNGSLEITLINIE UNIPOLARE DEPRESSION VERS. 3.1, 2022, NVL-PROGRAMM)

„Volkskrankheit Depression“: 5.300.000 betroffene Menschen

 Lebenszeit-Prävalenz: 16-20%   [! Frauen, einsame Menschen, Armut, Stadt !]

 Suizide: 40-70% depressive Menschen

 Lebenserwartung: reduziert um 7 bis 14 Jahre

 AU: 3. Stelle der Diagnosen

 Berentung: 31.000 Betroffene früh-berentet (2015)
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HÄUFIGKEIT
KINDES- UND JUGENDALTER IN WESTL. INDUSTRIENATIONEN

 Grundschulkinder: 3,4 %

 Jugendliche: 9 %
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ALTERSSPEZIFISCHE SYMPTOME

- KLEINKIND -

 Traurigkeit   - Gereiztheit

 Zurückgezogenheit

 Körperliche Schmerzen

 Wutanfälle

 Müdigkeit

 Gelangweilt, apathisch, passiv   (kaum Spielen) 

 Irritabel

 Autostimulation

 Schlaf- / Essstörungen / Infektanfälligkeit
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ALTERSSPEZIFISCHE  SYMPTOME

- SCHULKIND -

 Selbstbericht über Traurigkeit, Lust- und Antriebslosigkeit, 
Desinteresse

 Weinen - aggressives Verhalten

 Sozialer Rückzug

 Konzentrationsprobleme

 Sorgen, erste lebensmüde Gedanken

 Körperliche Beschwerden, Schlaf-, Esssstör., regressives Verhalten
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ALTERSSPEZIFISCHE  SYMPTOME

- JUGENDLICHE PERSON -

 Teilnahmslosigkeit, sozialer Rückzug

 Verzweiflung, Wut, Depressive Stimmung

 Antriebslosigkeit

 Verlangsamung Denken

 Selbstvorwürfe, Grübeln, 

 Suicidalität, Selbstverletzungen

 Schlaf-/Essstör., Körperliche Beschwerden

 Circadiane Rhythmik:  Früherwachen, Morgentief

 Leistungsabfall 
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„DEPRESSION IN VERSCHIEDENEN GEWÄNDERN“

ICD-10 der WHO:

 Affektive Störungen (F3)

 Depressive Episoden (F32)

 Rezidivierende depress. St. (F33)

 Anhaltende affektive St. (F34)

 Bipolare affektive St. (F31)
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Depressive Episode



DEPRESSIVE EPISODE
WEITERE KRITERIEN

 Symptomdauer: 2 Wochen

 Ausschluss von:
 Missbrauch psychotroper Substanzen
 Organische psychische Störung
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DEPRESSIVE EPISODE
-EINTEILUNG-

 Schweregrade:

 Leichte depressive Episode
 Mittelgradige depressive Episode
 Schwere depressive Episode

 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen
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KOMORBIDITÄT

 Suizidalität
 Faktor 20 erhöht
 2.häufigste Todesursache im Jugendalter

 Angst-, Zwangsstörungen

 ADHS

 Stör. des Sozialverhaltens

 Depressive Symptome auch bei somatischen Krankheiten, 
Schizophrenie, Essstörungen, PTSD, Substanzabhängigkeit
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MULTIFAKTORIELLES 
ENTSTEHUNGSMODELL

 Biolog. Risikofaktoren: Genetische Disposition

 Psychosoz. Risikofaktoren:

 Psych. Erkrankung Eltern (insbesondere Depression)
 Traumatische Erfahrungen
 Verlust Elternteil
 Konflikthafte Elternbeziehung

 Niedriger Sozialstatus

 Migration

 Mangel an Freundschaften, chron. Konflikte
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-NEUROBIOLOGISCHE EBENE DER DEPRESSION-

 Neurotransmitter-Ungleichgewicht:

Serotonin , Noradrenalin  u.a…….

 Dieses Wissen nutzen wir in der Pharmakotherapie.
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DIAGNOSTIK

 Anamnese:
 Symptome
 Entwicklung
 Familie

 Testpsychologie:
 Depressionsfragebögen (DIKJ, CDRS-R)
 Selbst- / Fremdbeurteilungsbögen (YSR, CBCL, TRF, SDQ, ILK, DISYPS-III/ DES)

 Päd.-Pfleg. Diagnostik: Verhaltensbeobachtung

 Somatische Diagnostik:

 Ausschluss z.B. Schilddrüsen-Unterfunktion
 Medikamentenanamnese
 Suchtanamnese
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Systemische Realitäten Multimodale Interventionen

Individuum

FamilieUmfeld

Individuumsbezogen

Familienbez.Umfeldbez.



THERAPIE-BAUSTEINE

 Aufklärung und Beratung

 Psychotherapie
 Verhaltenstherapie, Tiefenpsycholog. fundierte PT.

 Ggf. Pharmakotherapie

 Familien- und Umfeldbezogene Interventionen
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THERAPIE
 Aufbau therapeutische Beziehung, Motivierung, Therapie erklären

 Psychoedukation, Ziele festlegen

 Psychotherapieziele 

 Aufbau positiver Aktivitäten

 Strukturierung des Alltags

 Ressourcenförderung

 Veränderung negativer Denkmuster

 Training sozialer Kompetenzen incl.  

Problemlösestrategien

 Steigerung Selbstwert, -sicherheit, -wirksamkeit

 Psychodynamisch: Konfliktbearbeitung
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THERAPIE

 „Gefühls-Dreieck“ [u.a. Ellis, Beck]:

Gefühle – Gedanken – Handlungen

 Positive Erfahrungen validieren + verstärken

 Stimmungstagebücher, euthyme Übungen, Expositionen etc.

 Balance finden: angenehme – notwendige Tätigkeiten

 Notfallpläne – Frühwarnsystem

 Ziele evaluieren, Therapieende festlegen, Rückfallprophylaxe
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THERAPIE
-PHARMAKOTHERAPIE- [NACH 4-6 WOCHEN BEURTEILBAR]

(1) Selektive Serotonin-Wiederaufnahmehemmer (SSRI)

Fluoxetin, Sertralin

(2) Andere Substanzen „off-label“:

z.B. Mirtazapin, Venlafaxin

(3) Beliebt:  Johanniskraut
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DIGITALE   THERAPIE

 Telemedizin / Telepsychotherapie

 Digitale Gesundheitsanwendungen (DIGA):

 Auf Rezept

 Zugelassene Apps beim BfArM: Bsp. deprexis®
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VERLAUF UND PROGNOSE

Im Kindes- und Jugendalter sehr verschiedene Verlaufsformen.

 Kürzerer Episodenverlauf als bei Erwachsenen

 1/3 remittiert innerhalb 3 Monaten

 Erneute Episoden (Rezidiv): 

25% (1.Jahr) 

72% (5.Jahr)
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Im Neckar-Odenwald-Kreis

Arbeitskreis 

Arbeiterwohlfahrt Neckar-Odenwald gGmbH

Diakonisches Werk Neckar-Odenwald

Diakonie-Klinik Mosbach der Johannes-Diakonie 

Zentrum für Psychische Gesundheit Neckar-Odenwald an den 
Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
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Stiftung Deutsche Depressionshilfe und 

Suizidprävention



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT !
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